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1. Statistische Übersichten zum Reichshaushalt

Flinzelnachweis
Haushalts rechnung Haushaltsplan

Bezeichnung 1927/2811928/29 |l929/30~[l&30/31 |l931/32 *) 1932/331») 1933/34
in Millionen JMt

Noch: Ausgaben der Hoheitsverwaltungen
IV. Wohlfahrtswesen

1. Fürsorge- und Gesundheitswesen
Reichsbehörden........................................................ 6,5

dar.: Reichsarbeitsministerium........................................... 3,8
Reichsgesundheitsamt................................................ 2,5

Sonstiger Verwaltungsaui’wand....................... 105,0
dar.: Kleinrentnerfürsorge................................................. 45,0

An Anstalten usw. der allgem. Wohlfahrtspflege 5,8
Z.Vorbillig. d.Lebensm. usw. f. d. minderbem.Bovölk. —
Jugendwohlfahrt......................................................... 6,6
Gesundheitswesen....................................................... 6,5

2. Sozialversicherung
Reichsbehörden.................................................... 2,5
Reichsversicherungsamt............................................. 2,5

Sonstiger Verwaltungsaufwand9)................... 346,7
dar.: Zuschüsse zu den Renten der Invalidenversicherung 248,7

Zur Invalidenversicherung für Steigerungsbeträge 52,4
Für Erhalt, d. finanz. Leistungsfähigk. d. Luv.-Vers. —
Knappschaftliche Pensionsversicherung................ —
Wochenhilfe................................................................. 26,5
An Roiohspost für Auszahlung der Renten usw. 17,2

3. Arbeit slosenfürs., Arbeitslosenvers.
Reichsbehörden, Reichsarbeitsvorwaltung..........  0,7
Sonstiger Verwaltungsaufwand....................... 350,3

dar.: Krisenfiirs. (bis 30.9.27: Unterst.Erwerbsl,-Fürs.) 154,3
Wertschaffende Erwerbslosenfürsorge:

im allgemeinen ........................    118,6 124,5 4) 76,5 13,3
Dariohon an die Deutsche Reichsbahn..................... 27,4 11,2 4,4 5,6

Förderung des freiwilligen Arbeitsdienstes..........  —
Arbeitslosenversicherung................................................. 50,0 259,8 440,6 6)6) 604,8
Zur Erleichterung derWohlfahrtslasten an Gemeinden —
Reichsanteil an der Arbeitslosenhilfe...................... —
Arbeitsboschaffungsmaßnahmen 1932 u. 1933........ —

V. Wohnungs- und Siedlungswesen1
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Wohnungs- und Siedlungswesen**)..........  69,4 38,1 j
und zwar: Allgemeine Förderung des Wohnungsbaues 48,7 13,9

Bau von Wohnungen für Reiohsbeamte usw. 20,7 | 24,2 '
Vorstadt. Kleinsiedlung usw. für Erwerbslose — j —

VI. Wirtschaft und 
1. Landwirtsch., Gewerbe, Ind., Handel

Reichsbehörden........................ ..................
dar.: Reichsministerium f. Ernährung u. Landwirtsoh.8)

Reichswirtschaftsministerium..................................
Reichswirtschaf tsgericht............................................
Reichsaufsichtsamt für Privatversichorung ........
Enquete-Ausschuß......................................................

Sonstiger Verwaltungsaui'wand8)..............
dar.: Für den Weinbau...................................................... ,ü) 3,9 10)

Für die Milchwirtschaft............................................ 1,9
Zur Hebung der landwirtschaftlichen Erzeugung12) 2,3
Zur Förderung des landwirtschaftlichen Absatzes 

u. Absatzförderung d. Ernte u. d. Schlachtviehes
Zur Verbilligung dos Futterroggens........................
Landwirtschaft!. Siedlungswesen............................ 52,8
Sanierung der Schiohau-A.-G.........................
Stützung der Mansfeld-A.-G...........................
Stützung der Landesbank der Rheinprovinz
Stützung gewerbl. Genossenschaften usw.__
Zur Dockung von Ausfallbürgschaften
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*) Vgl. Fußnote ») S. 414. — **) Landwirtschaftliches Siedlungsweson siehe unter »Wirtschaft und Verkehr«, Sonstigen Verwaltungsauf- 

Jand. — !) Einschi. Verwaltungsausgaben zur körperlichen und geistigen Ertüchtigung der Jugend sowie der Ausgaben des Reichs-
Kommissars für vorstädt. Kleinsiedlung usw. — 2) Gedeckt aus dem Aufkommen aus der Lohnsteuer (vgl. Fußnote *) S. 421)._8) Einschi.
Verwaltungskostonbeitrag an die Reichsanstalt für Arbeitsvermittlung und Arbeitslosenfürsorge, und zwar 1930/31: 14,3; 1931/32: 20,0 und 
1932/33: 37,0 Mill. JtJt. — *) Darunter: 1,1 Mill.MM für eine einmalige umfangreiche Erhebung Uber das Arbeitsschicksal der Personen 
die am 15. 3. 1929 arbeitslos waren. — •) Davon sind 300,0 Mül. JIM durch den Verkauf von Vorzugsaktien der Deutschen Reichsbahn* 
Gesellschaft und weitere 60,0 Mül. JIM aus don RUoklagen der Bank für Industrieobligationen gedockt. — ,i) Die Mittel für den Notstook 
hlr die Reichsanstalt für Arbeitsvermittlung und Arbeitslosenversicherung dürfen über den Betrag von 60,0 Mill. JIM bis zur Höhe von 
«0,o Mill. ,JUt insoweit überschritten werden, als das Aufkommen auB der Lohnsteuer in dem betreffenden Rechnungsjahr den Betrag 
Jon 1 602 Mill .JUl übersteigt. — 7) Reiohsausgleichsstock zur Förderung des Kleinwohnungsbaues. Gedeokt duroh den Verkauf von 
Vorzugsaktien der Deutschen Heiohsbahu-Geaeüsohaft. — ") Einsohl, der Reiohsregiaterstolie für Futtermittel. — ü) Nach Eintritt Ueutsoh. 
JJnds in den Völkerbund ist der Anteil des Deutschen Reichs an don Unterhaltungskosten des Internationalen Arbeitsamts in Genf in dem 
«eitrag Deutschlands zum Völkerbund mitenthalten. (Vgl. 1,2 »Auswärtige Angelegenheiten«, »Sonstiger Vorwaltungsaufwend», (Fußnote *) 

415). — ,0) Teilweise gedeckt aus der Weiusteuer. - u) Einsohl. Notatandskredite für Winzer. - ») Kredite aus Mitteln der Reichs- 
jfetreidestelle. — 18) Einschi. 34,2 Mill. &.M, Krodite aus Überschüssen der Reichsmaisstelle und aus der Mehreinnahine an Zöllen — 

) Darunter 70,7 Mill. JIM für Arbeitsbeschaffungsinaßnubnion 1932. - l >) Verzinsung von lioichsbahn-öchatzanweisungen. - 1«) Das 
Aufkommen aus der Abgabe zur Arbeitslosenhilfe in Höhe von 400,0 Mill. MM, das zur Deckung der Ausgaben für Krisenfürsorge 

fließt der Reichsanstalt für Arbeitsvermittlung und Arbeitslosenversicherung unmittelbar zu. — >7) Vgl. Fußnote “*) - >*) Er­
stattung des Beitragsausfalles durch die Befreiung der Unterlage-Arbeitnehmer des Steinkohlonbergbauos. - >•') Einschi. 20,0 Mill. JIM zur 
'örderung des freiwilligen Arbeitsdienstes und der beruflichen Aus- und Fortbildung von Arbeitslosen. - 2 ‘) ZinszusohUsse für Grund- 
"tucksreparaturen und Teilung von Wohnungen. — *x) Darunter 40,0 Miü. JIM für die Förderung der Gotreidebewegung.
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